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PRESSEMITTEILUNG 3/15 
 
Die Bundesstelle für Seeunfalluntersuchung (BSU) te ilt mit, dass am 21.01.2015 
der Untersuchungszwischenbericht über die Untersuch ung der Kollision des 
Errichterschiffes PACIFIC ORCA mit dem Fischkutter JURIE VAN DEN BERG 
am 17.01.2014 nördlich des VTG Terschelling – Germa n Bight veröffentlicht 
wurde. Der Zwischenbericht gibt Auskunft über den U ntersuchungsgegenstand 
und den gegenwärtigen Status der Untersuchung.  Es besteht die Möglichkeit, 
den Zwischenbericht im Internet unter http:// www.bsu-bund.de  einzusehen und 
herunterzuladen. 
  
 
Schwerer Seeunfall – Kollision des Errichterschiffe s PACIFIC ORCA mit dem 
Fischkutter JURIE VAN DEN BERG am 17.01.2014 nördli ch des VTG 
Terschelling – German Bight  
 
Am 17.01.14 kollidierte das 
unter zypriotischer Flagge 
fahrende Windparkerrichter-
schiff PACIFIC ORCA mit dem 
deutsch geflaggten Fisch-
kutter JURIE VAN DEN BERG 
nördlich des Verkehrstren-
nungsgebietes Terschelling – 
German Bight. Die PACIFIC 
ORCA befand sich auf der 
Reise von Eemshaven zu dem 
Windpark Borkum Riffgrund 1. 

Nach dem Queren des 
Verkehrstrennungsgebietes 
änderte sie ihren Kurs in 
Richtung des Windparks und 
stellte eine Kollisionsgefahr 
mit der auf Südkurs be-
findlichen JURIE VAN DEN 
BERG her. Die eingeleiteten 
Ausweichmanöver blieben er-
folglos. Durch die Kollision 
kam es zu Sachschäden. Per-
sonen- oder Umweltschäden 

traten nicht auf. Beide Fahr-
zeuge konnten aus eigener 
Kraft nach Eemshaven zu- 
rückkehren. 
 
Der Untersuchungszwischen-
bericht wurde am 20.01.2015 
durch die Bundesstelle für 
Seeunfalluntersuchung ver-
öffentlicht und ist unter  
www.bsu-bund.de 
nachzulesen.

 
 

      
      
      
      
      
      
      
      
      

Dienstgebäude 
Bernhard-Nocht-Str. 78 
20359 Hamburg 
Tel.: + 49 (0) 40 31 90 – 0 
Fax: + 49 (0) 40 31 90 – 83 40 
posteingang-bsu@bsh.de 
http://www.bsu-bund.de 


